
Die Nationalmannschaft ruft 

Niklas Ehrhardt in den erweiterten Kader der Herren‐Nationalmannschaft berufen 

 

Der 20‐Jährige Abwehrspezialist des TV Waldrennach erhielt vor wenigen Tagen die erfreuliche 
Nachricht per E‐Mail. Nationaltrainer Olaf Neuenfeld, der erst in diesem Sommer mit der Deutschen 
Nationalmannschaft nach 16 Jahren Sieglosigkeit den Weltmeistertitel zurück nach Deutschland 
holte, sieht in Niklas Ehrhardt wohl einen jener „jungen Wilden“, die er künftig in seine 
Meistermannschaft einbauen möchte. 

Bei insgesamt  zwei Lehrgangsmaßnahmen gilt es für den jungen Waldrennacher, sein Können unter 
Beweis zu stellen und sich für die Nationalmannschaft zu empfehlen. Ansprüche stellt der U18‐
Weltmeister von 2009 allerdings nicht: „Es ist natürlich eine riesen Überraschung, damit hätte ich 
niemals gerechnet. Zu den besten 30 Faustballern in ganz Deutschland zu gehören, ist eine große 
Ehre für mich. Jetzt zeigt sich endlich, dass der Trainingsaufwand der letzten Jahre doch noch Früchte 
zeigt. Ich werde auf den Lehrgängen alles geben, ist die Herren‐Nationalmannschaft doch das 
höchste Ziel, das sich ein Faustballer in Deutschland setzten kann.“ 

Ehrhardt rechne allerdings nicht mit einem Einsatz bei der Europameisterschaft 2012 in Schweinfurt, 
der junge Waldrennacher will sich voll und ganz auf das nächste Großevent im internationalen 
Faustball konzentrieren. Die Weltmeisterschaft 2015 in Cordoba, Argentinien. 


